
Es i s t auch unrichtig, wenn dort die Meinung vertreten wird, 
dass der durch das "NS-Regime erzwungene Verkauf" des 
Rütten & Loening Verlages an einen sogenannten arischen 
Geschäftsmann, eine Entziehung eines feststellbaren Vermögens­
gegenstandes im Sinne der e i n s c h l ä g i g e n Rückers tat tungsge­
setze darstellte. 

Darum stelle ich die Präge: Wo befindet sich der Verlag, 
wo ist er feststellbar und v/o kann man ihn zurückverlangen? 

Ich beziehe mich auf die Ihnen übersandte Abschrift der 
Südwes t fä l i s chen Industrie- und Handelskammer zu Hagen -
G e s c h ä f t s s t e l l e Iserlohn - der Mitteilung vom 26. 2. 1954 
und bitte , dieselbe genau zu lesen. 
Es heisst dort ausdrück l i ch , dass die Akten des Frankfurter 
Registergerichtes betr. der Fa. Hütten & Loening durch 
Kriegsereignisse vernichtet seien, dass nur noch eine Kartei­
karte festzustellen war, dass die Firma im dortigen Handels­
register Band 1 Blatt 92 eingetragen gewesen ist und nach 
der Sitzverlegung nach Potsdam im Jahre 1956 g e l ö s c h t wurde. 
Weiter l ä s s t sich daraus nichts feststellen als wie die 
angebliche Anschrift eines gewissen Herrn Dr. Adolf Hachfeld, 
der den Verlag im Jahre 1936 übernommen habe und als dessen 
Anschrift Berlin-Grundewald, Knausstr. 16, bekannt sei . 
Abgesehen davon, dass diese Adresse bstimmt eine nat.-soz. 
Tarnadresse i s t , muss nach 1945 mit der Tatsache gerechnet 
werden, die nicht bestritten werden kann, dass sich diese 
Adresse im Sowjet-Zonensektor befindet. 

Ein Verlag wie jeder andere, so auch der Rütten & Loening 
Verlag, i s t kein Vermögensgegenständ wie ein Haus, eine 
Fabrik und ä h n l i c h e s , die feststellbar sind. 
Zu einem Verlag gehört Geld, um zu disponieren. Ein oder 
mehrere Verlagsinliaber sind berechtigt, diesen Verlag zu 
forciere^ und die von Autoren übernommenen Werke zu verlegen. 

Somit e n t f ä l l t der Rechtsnatur nach die Behauptung, dass es 
sich bei der Entziehung dieses Verlages durch den Verkauf um 
einen Vermögensgegenstand im Sinne des Rückers ta t tungsgese t ze s 
handelt. Was nach diesem Gesetz z u r ü c k e r s t a t t e t werden kann, 
muss bewiesen sein, dass es irgendwo vorhanden i s t , dass ms 
in den langen Jahren nicht verändert oder sonstwie a u f g e l ö s t 


